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Kollegen
Aus dem Buch von Markus Kutter «Edelweiss und bunte Smarties»

(Neue Schlager für die 700jährige Eidgenossenschaft),
Friedrich Reinhardt Verlag Basel, 1991 (ISBN 3-7245-0729-1).

Bichsei, Muschg und Otti Walter,
Selbstbesinnungs-Pflichtverwalter,
Meienberg und Nizon, Saner,
nationale Psycboplaner —

ist die Schweiz denn so beschissen?

Welches Tier bat euch gebissen?

Kollegen — ja von wegen,
was habt ihr nur dagegen,
euch mehr ins Zeug zu legen?

Dürrenmatt — der konnte jassen,
bat uns ungefragt verlassen.

Frisch bewahrt die alte Form,
hadert mit der Uniform:
auch gestürzt verbleibt le Fritz
vaterländischer Besitz.

Kollegen — ja von wegen,
lasst sie den Schweizerdegen
auf ihre Weise fegen.

Laederach ist bitterböse,
stösst die Fackel ins Gekröse.

Hörspielautor Gerold Späth
siebt sein Rückzugsrecht geschmäht.
Schneider will nicht boykottieren,
Widmer liess sich exilieren.

Kollegen — ja von wegen,
ihr folgt zwar krummen Wegen,
doch nicht genug verwegen.

Bruder Marti ging verloren
in dem grünen Högerland.
Hürlimann, noch kaum geboren,

sagt: es ist auch abgebrannt.
Federspiel hat stets gescholten,
aber nicht als Gruppe Ölten.

Kollegen — ja von wegen,
es ist ein wahrer Segen,
Gemüter zu bewegen.

Wenn ihr sagt, dass Visionen
heute sich noch immer lohnen,
müsst ihr eben welche machen,

statt die andern auszulachen.

Ich bin's nicht — ihr seid die Dichter,
zugleich angeklagt und Richter.

Kollegen — ja von wegen,
ihr braucht euch meinetwegen
gewiss nicht aufzuregen.

Markus Kutter

Was ist morgen
Gesprächsthema?
Lueg doch schnall in
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